
Pflanzung und Pflege 
von Bambus



Wahl des richtigen Bambus
Bambus gedeiht in jedem normalen Gartenbo-
den. In sandigen und sehr schweren  Böden ist 
sein Wuchs allerdings nicht so üppig. Was der 
Bambus nicht erträgt, sind Böden mit Staunässe. 
Gewisse Bambusse benötigen einen sonnigen 
Standort, andere eher einen halbschattigen bis 
schattigen. Neben dem Standort ist auch die 
gestalterische Wirkung ein Kriterium bei der Wahl 
der Art. 

Pflanzung
–  Bambus im Container vor dem Setzen gut gies-

sen. 1

–  Genügend grosse Pflanzgrube ausheben (min-
destens doppelte Ballengrösse). Boden in der 
Pflanzgrube spatentief lockern, wir empfehlen 
bei allen Bambussen den Einbau einer Rhizom- 
sperre, siehe Seite rechts. 1  2

–  Um dem Bambus ein Nährstoffdepot zur Verfü- 
gung zu stellen, am Boden des Pflanzloches 
etwa 2 bis 3 Liter gut verrotteten Kompost ein-
bringen. 

–  Container vom Wurzelballen entfernen und 
Wurzelballen mit dem Messer an mehreren 
Stellen ca. 1 cm tief einschneiden. 

–  Die Pflanze so tief in die Grube stellen, dass 
der Ballen bündig mit der Bodenoberfläche zu 
stehen kommt.  

–  Die Erde der Kulturschicht mit feuchtem Pflanz-
substrat mischen, rund um den Ballen einfüllen 
und etwas andrücken. 

–  Eine Giessmulde erstellen und einschwemmen 
(mit reichlich Wasser giessen). 

–  Abschliessend kann der Boden mit Kompost  
(2 bis 3 l/m²) Mulch oder Laub abgedeckt wer-
den.
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Rhizomsperren Rhizomsperren

Einbau einer Rhizomsperre 2

Die meisten Bambusarten treiben Ausläufer und 
können sich dadurch im Garten in unerwünsch-
tem Ausmass ausbreiten. Ideal sind daher Stand-
orte, an denen sich der Bambus breit machen 
darf. Zur Eindämmung der Ausläufer wird eine 
sogenannte Rhizomsperre eingebaut. Am besten 
eignen sich spezielle Rhizomsperren in Form von 
Kunststofffolien mit speziellem und sicherem Ver-
schluss – lassen Sie sich von unseren Fachleuten 
im Gartencenter beraten. Die Rhizomsperre muss 
mindestens 80 bis 100 cm in den Boden reichen. 
Beim Einbau der Rhizomsperre ist wie folgt vor-
zugehen: 2

–  Ein qualitativ hochstehendes Produkt wählen, 
welches sich sicher verschliessen lässt.

–  Rund um den späteren Standort einen genü-
gend tiefen Graben ausheben. 

–  Rhizomsperre sorgfältig in den Graben stel-
len. Unbedingt darauf achten, dass Fugen und 
Anschlüsse dicht sind, damit die Bambus-Rhi-
zome nicht durch Ritzen in die Umgebung hi-
nauswachsen können. Die Rhizomsperre sollte 
fertig montiert mind. 5 cm über den Boden 
hinausragen.

–  Graben zuschütten. Bei Phyllostachys wird der 
Boden am inneren Rand der Rhizomsperre ca. 
20 cm breit gut verdichtet.

Spezialfall Phyllostachys
Bambusse der Gattung Phyllostachys sind kon-
kurrenzstark und von sehr kräftigem Wuchs. Dies 
trifft vor allem auf die unterirdischen Sprossteile, 
die Rhizome, zu. Als Rhizomsperre für Phyllosta- 
chys dürfen nur qualitativ hochwertige Produk-
te (dicker Kunststoff) verwendet werden. Die 
Rhizomsperre muss mindestens 100 cm tief in den 
Boden reichen und sorgfältig montiert werden. 
Je nach Bodenbeschaffenheit bleibt ein Risiko, 
dass Phyllostachys unter der Rhizomsperre hin-
durchwächst.
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Bambusarten der Gattung Phyllostachys sind nicht 
geeignet zur Bepflanzung von Dachterrassen und 
Dächern von Tiefgaragen.

Pflege, Bewässerung, Düngung
Bambus braucht nur eine geringe Pflege. Man 
muss abgestorbene Halme möglichst bodeneben 
abschneiden. Darüber hinaus ist es Geschmacks-
sache, ob der Bambus eher dicht wie in der Natur 
oder locker und elegant stehen soll.
Bei Bambussen in Rhizomsperren muss man all- 
fällige über die Sperre hinauswachsenden Rhizo-
me regelmässig abschneiden. 3

Bambus benötigt, besonders in Trockenperioden, 
eine Bewässerung. Der Wurzelbereich darf nie 
ganz austrocknen. Zu hohe Wassergaben können 
aber zu Staunässe führen.
Eine reichliche Düngung durch einen stickstoff-
haltigen Langzeitdünger stellt ein gutes Gedeihen 
sicher.
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Viele weitere nützliche Informationen,  
Artikel und Videos finden Sie auf unserer  
Ratgeberseite auf www.zulauf.ch.

Besuchen Sie einen der diversen kosten-
losen Fachkurse und profitieren Sie vom 
Know-how unserer Kursleitenden.


